Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


Drudesache Nr. 4155 


Mündlicher Bericht 

des Ausschusses für Arbeit 
(20. Ausschuß) 


über den von den Abgeordneten 
Sabel, Richter, Determann und Genossen eingebrachten 
Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung des Gesetzes 
über die Verlängerung der Wahlperiode der Betriebsräte 
vom 8. Januar 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 

- Nr. 4135 der Drucksachen - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Atzenroth 

Antrag des Ausschusses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Gesetzentwurf mit den aus der nachstehenden Zusammen- 
Stellung ersichtlichen Änderungen zuzustimmen. 


Bonn, den 4. März 1953 


Der Ausschuß für Arbeit 

Sabel Dr. Atzenroth 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei Gebr. Scheur, Bonn 
Allein-Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzschestraße 1 



Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes 

zur Abänderung und Ergänzung des Gesetzes über die Verlängerung der 
Wahlperiode der Betriebsräte vom 8. Januar 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1) 

mit den 


Beschlüssen des Ausschusses für Arbeit 
(20. Ausschuß) 


Entwurf 

Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung 
und Ergänzung des Gesetzes über die Verlän- 
gerung der Wahlperiode der Betriebsräte 
vom 8. Januar 1953 (Bundesgesetzbl. I S. 1). 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

$1 

Wahlen und Abstimmungen nach den §§ 6 
bis 20, 76 und 77 des Betriebsverfassungs- 
gesetzes, die vor Inkrafttreten der ersten 
nach § 87 des Betriebsverfassungsgesetzes zu 
erlassenden Rechtsverordnung durchgeführt 
oder eingeleitet waren, werden in ihrer 
Rechtsgültigkeit nicht dadurch berührt, daß 
das Verfahren nicht den Vorschriften dieser 
Rechtsverordnung entsprach. 

§ 2 

Die Wahlperiode der Betriebsräte, deren 
Amtszeit mit dem 31. März 1953 oder später 
abläuft, wird bis zur Durchführung der Neu- 
wahlen, längstens jedoch bis zum 14. Mai 1953 
verlängert. Die Amtszeit der neugewählten 
Betriebsräte beginnt in diesen Fällen mit dem 
Tag der Wahl. 


§ 3 

Dieses Gesetz tritt am 8. Januar 1953 in 
Kraft. 


Beschlüsse des 2 0. Ausschusses 

Entwurf eines Gesetzes zur Abänderung 
und Ergänzung des Gesetzes über die Verlän- 
gerung der Wahlperiode der Betriebsräte 
vom 8. Januar 1953 (Bundesgesetzbl. S. 1). 

Der Bundestag hat mit Zustimmung des 
Bundesrates das folgende Gesetz beschlossen: 

§ 1 

Wahlen und Abstimmungen nach den §§ 6 
bis 20, 76 und 77 des Betriebsverfassungs- 
gesetzes, die vor Inkrafttreten der ersten nach 
§ 87 des Betriebsverfassungsgesetzes zu er- 
lassenden Rechtsverordnung durchgeführt 
oder durch Erlaß des Wahlausschreibens ein- 
geleitet waren, werden in ihrer Rechtsgültig- 
keit nicht dadurch berührt, daß das Ver- 
fahren nicht den Vorschriften dieser Rechts- 
verordnung entsprach. 

§ 2 

unverändert 


S 2a 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Lande Berlin. 

§ 3 

unverändert 



